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 Jugendschutz 
Liebe Eltern,

die fünfte Jahreszeit hat wieder begonnen. Das nehmen wir wie viele unserer Narrenzunft-Kollegen zum Anlass, uns eingehend mit dem Thema Jugendschutz zu beschäftigen.

Wir freuen uns wieder darüber, dass eure minderjährigen Kinder auch ohne eure Begleitung mit uns zu Umzügen gehen dürfen. Dabei werden wir selbstverständlich „ein Auge“ auf euren Nachwuchs haben. Leider wird das nicht ausreichen, um eine umfassende Beaufsichtigung der Jugendlichen zu gewährleisten.

Wir vertrauen darauf, dass eure Kinder selbstständig, eigenverantwortlich und verantwortungsbewusst handeln. Das betrifft vor allem die Themen ordentliche Häsbekleidung, rechtzeitiges Erscheinen am Aufstellungsplatz und zur Rückfahrt, vorbildliches Verhalten mit und ohne Maske und natürlich ganz besonders den verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol nach dem Jugendschutzgesetz.
Unsere Bitte an euch: schafft hierfür die Grundvoraussetzung und sensibilisiert eure Kinder für diese Themen.

Wir versichern euch, dass uns unsere Aufgaben und Pflichten, sowie unsere Vorbildhaltung im Jugendschutz bewusst sind. Aus diesem Grund werden wir grobe Verstöße gegen die Häsordnung bzw. die guten Sitten, Alkohol- und Drogenmissbrauch und noch Schlimmeres wie Gewaltdelikte und Sachbeschädigung nicht dulden.
Ebenso wollen wir bei Notfällen wie Verletzungen, Krankheiten und Vermissten schnell reagieren können.

Darum ist es uns wichtig, dass wir euch sofort informieren und gemeinsam mit euch Maßnahmen einleiten können, wenn euer Kind von oben genannten Gründen betroffen ist. Dafür benötigen wir die Kontaktdaten, unter denen ihr erreichbar seid.

Bitte füllt das Formular 1 aus. Dieses behält bis zum Ende der diesjährigen Fasnetssaison (Aschermittwoch) seine Gültigkeit und wird danach von uns vernichtet. Wir versichern euch, dass die Daten ausschließlich für oben genannte Zwecke benutzt und nicht an Dritte weitergereicht werden.

Für Jugendliche gibt es folgende Sonderregelung für Tag-/Nachtumzüge und Abendveranstaltungen: Nur Erwachsene dürfen an Nachtumzügen teilnehmen.
Ausnahmen:
· Jugendliche dürfen in Begleitung eines Elternteils an Tag-/ Nachtumzügen teilnehmen, welches als Vereinsmitglied am Tag-/ Nachtumzug teilnimmt.

· Sollte euch das nicht möglich sein, könnt ihr eine geeignete, volljährige Person als Erziehungsbeauftragten für euer Kind/ eure Kinder benennen, welche als Vereinsmitglied am Tag -/ Nachtumzug teilnimmt. Diese Person kann die Aufsichtspflicht für maximal 1 Jugendlichen ab 16 Jahren bei einer Veranstaltung übernehmen.
· Weiterhin gilt, dass alle Jugendlichen die Veranstaltung um 24.00 Uhr verlassen müssen, wenn sie nicht in Begleitung eines Erziehungsbeauftragten sind.
Tagumzüge: 

· Bis 16 Jahre: Teilnahme mit Einverständniserklärung der Eltern (Formular 1) und einem Erziehungsbeauftragten (Formular 2 bzw. 3)

· 16 - 18 Jahre: Teilnahme mit Einverständniserklärung der Eltern (Formular 1)
Nachtumzüge: 

· Bis 16 Jahre: Teilnahme nur in Begleitung der Eltern 
· 16-18 Jahre: Teilnahme mit Einverständniserklärung der Eltern (Formular 1) und einem Erziehungsbeauftragten (Formular 2 bzw. 3)

Zur Beauftragung des Erziehungsbeauftragten füllt bitte das Formular 2  bzw. Formular 3  aus. Wir werden die Ausweise der Jugendlichen und des erwachsenen Betreuers überprüfen.

Wir sind davon überzeugt, dass wir mit Einführung dieser Regeln in eurem Sinne handeln und bitten euch um Verständnis, dass wir keine Minderjährigen mehr ohne ausgefülltes Formular auf Veranstaltungen und Umzüge mitnehmen werden.

Danke für euer Verständnis!
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